
Beschlussempfehlung des Beirates vom 28.08.18 
für den Vorstand 15.10.18 

(Auszug aus dem Protokoll Beirat 28.08.18) 

 
 
Die Förderanträge sowie die Prüf- und Bewertungsbögen der einzelnen 
Projektanträge sind dem Beirat fristgerecht zugegangen.  
 
Projekt „Erweiterung des Sportlerheims“, TuS Tensfeld e. V.  (Folie 18 – 29) 
Frau Beck weist darauf hin, dass das Projekt bereits auf der letzten Sitzung am 
15.05.18 besprochen und bewertet wurde. Inhaltlich sich zwischenzeitlich nichts 
geändert. Der Beirat verzichtet auf eine erneute Bepunktung des Projektes. 
 
(Anm. d. Geschäftsstelle: Auszug aus dem Protokoll vom 15.05.18 
Frau Beck stellt die Bepunktung des Projektes „Erweiterung des Sportlerheims“ 
nach neuer IES durch die Geschäftsstelle vor. 
Der Beirat berät über das Projekt und diskutiert den Prüfbewertungsbogen 
eingehend. 
Der Beirat hat folgende Änderung vorgenommen: 

C. Prüfkriterien zu den Kernthema: Aufbau und Weiterentwicklung regionaler  
     Bildungslandschaften und kultureller Identität 

  -> Außerschulische Lernorte sowie Bildungs- und Erlebniseinrichtungen  
     werden auch im Sinne von Bildung für nachhaltige Entwicklung 
verbessert  
     und die Schaffung neuer unterstützt: der Beirat sieht das Kriterium 
erfüllt: 5  
      Punkte 
 
Basierend auf dieser Bepunktung wird das Projekt in den Schwerpunkt Nachhaltige 
Daseinsvorsorge mit einer Basisförderquote von 55 % eingeordnet.  
Bei den Querschnittsthemen werden keine zusätzlichen Förderquoten vergeben. Das 
„Hohe Maß der Zielerreichung“ wird nicht erreicht. Die Fördersumme ist aufgrund des 
Beschlusses der Mitgliederversammlung vom 22.11.2017 gedeckelt auf 25.000,00 €. 
 
Der Beirat beschließt das Projekt folgendermaßen: 
Das Projekt erhält nach neuer IES insgesamt 16 Punkte. Die Mindestpunktzahl 
in B (2) sowie die 2 erforderlichen Mindestkriterien in B und die 
Mindestpunktzahl in C (5) mit einem erfüllten Ziel und einem erfüllten 
Kernthema wurden erreicht. Das Projekt wird dem Vorstand zum positiven 
Beschluss empfohlen.) 
 
Projekt „In-Wert-Setzung eines 100jährigen Backsteinhauses als kultureller 
Treffpunkt“, Fam. Pfeiffer (Folie 30 - 41) 
Frau Beck erkundigt sich, ob es grundsätzlich noch Fragen zu diesem Projekt gibt. 
Dies ist nicht der Fall. 
 
Frau Beck stellt die Bepunktung des Projektes „In-Wert-Setzung eines 100jährigen 
Backsteinhauses als kultureller Treffpunkt“ nach neuer IES durch die 
Geschäftsstelle vor. 
Der Beirat berät über das Projekt und diskutiert den Prüfbewertungsbogen 
eingehend. 



Herr Mylonas erkundigt sich, inwieweit die Barrierefreiheit umgesetzt wird. Frau Beck 
erläutert, dass die Umsetzung an unterschiedlichen Punkten stattfindet (stufenfreier 
Zugang zum Haus und den Räumlichkeiten, geräumiger Ausbau der WC´s etc.). Die 
gesetzlichen Vorgaben – die von Privatpersonen nicht umgesetzt werden müssen – 
können aufgrund der baulichen Substanz nicht eingehalten werden, es werden 
jedoch freiwillig Verbesserungen vorgenommen, die nicht zwingend vorgeschrieben 
sind. 
Der Beirat berät über das Projekt und diskutiert den Prüfbewertungsbogen 
eingehend. 
Basierend auf der Bepunktung wird das Projekt in den Schwerpunkt Bildung mit 
einer Basisförderquote von 55 % eingeordnet.  
Des Weiteren erhält es zusätzlich 10 % durch die erfüllten Querschnittsthemen 
„Barrierefreiheit“ und „Inklusion“ sowie weitere 5 % durch hohes Maß der 
Zielerreichung (Förderquote gesamt: 70 %). Die Fördersumme beträgt gedeckelt 
100.000 €. 
 
Der Beirat beschließt das Projekt folgendermaßen: 
Das Projekt erhält nach neuer IES insgesamt 24 Punkte. Die Mindestpunktzahl 
in B (2) sowie die 2 erforderlichen Mindestkriterien in B und die 
Mindestpunktzahl in C (5) mit einem erfüllten Ziel und einem erfüllten 
Kernthema wurden erreicht. Das Projekt wird dem Vorstand zum positiven 
Beschluss empfohlen. 
 
Herr von Reichenbach verlässt die Sitzung um 10.45 Uhr. 
 
Projekt „Ausbau von Ferienwohnungen sowie Errichtung eines Hofcafés mit Terrasse 
und barrierefreiem WC“, Frau Bergmann (Folie 42 - 53) 
Frau Beck erkundigt sich, ob es grundsätzlich noch Fragen zu diesem Projekt gibt. 
Dies ist nicht der Fall. 
 
Frau Beck stellt die Bepunktung des Projektes „Ausbau von Ferienwohnungen 
sowie Errichtung eines Hofcafés mit Terrasse und barrierefreiem WC“ nach 
neuer IES durch die Geschäftsstelle vor. 
Der Beirat berät über das Projekt und diskutiert den Prüfbewertungsbogen 
eingehend. 
Basierend auf dieser Bepunktung wird das Projekt in den Schwerpunkt Wachstum 
und Innovation mit einer Basisförderquote von 55 % eingeordnet.  
Des Weiteren erhält es zusätzlich 10 % durch die erfüllten Querschnittsthemen 
„Barrierefreiheit“ und „Inklusion“; das „Hohe Maß der Zielerreichung“ wird nicht 
erreicht (Förderquote gesamt: 65 %). Die Fördersumme beträgt 93.154,50 €. 
 
Der Beirat beschließt das Projekt folgendermaßen: 
Das Projekt erhält nach neuer IES insgesamt 14 Punkte. Die Mindestpunktzahl 
in B (2) sowie die 2 erforderlichen Mindestkriterien in B und die 
Mindestpunktzahl in C (5) mit einem erfüllten Ziel und einem erfüllten 
Kernthema wurden erreicht. Das Projekt wird dem Vorstand zum positiven 
Beschluss empfohlen. 
 
 
 



Projekt „Anschubfinanzierung für ein stationäres Hospiz in Bad Oldesloe“, Hospiz 
Lebensweg gGmbH (Folie 54 - 65) 
Frau Beck erkundigt sich, ob es grundsätzlich noch Fragen zu diesem Projekt gibt. 
Dies ist nicht der Fall. 
 
Frau Beck stellt die Bepunktung des Projektes „Anschubfinanzierung für ein 
stationäres Hospiz in Bad Oldesloe“ nach neuer IES durch die Geschäftsstelle 
vor. 
Der Beirat berät über das Projekt und diskutiert den Prüfbewertungsbogen 
eingehend. 
Basierend auf dieser Bepunktung wird das Projekt in den Schwerpunkt nachhaltige 
Daseinsvorsorge mit einer Basisförderquote von 55 % eingeordnet.  
Des Weiteren erhält es zusätzlich 10 % durch die erfüllten Querschnittsthemen 
„Synergien“ und „Inklusion“; das „Hohe Maß der Zielerreichung“ wird nicht erreicht 
(Förderquote gesamt: 65 %). Die Fördersumme beträgt gedeckelt 100.000,00 €. 
 
Der Beirat beschließt das Projekt folgendermaßen: 
Das Projekt erhält nach neuer IES insgesamt 14 Punkte. Die Mindestpunktzahl 
in B (2) sowie die 2 erforderlichen Mindestkriterien in B und die 
Mindestpunktzahl in C (5) mit einem erfüllten Ziel und einem erfüllten 
Kernthema wurden erreicht. Das Projekt wird dem Vorstand zum positiven 
Beschluss empfohlen. 

 


